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Herren 1. Kreisklasse Gr. 2

TuS 1904 Weinbach II : TTC Offheim 1949 V 
Mittwoch, 13.09.2023, 20:00 Uhr

Zwei Punkte dank Mehl und Plume für den TuS 1904 
Weinbach II in der Herren 1. Kreisklasse Gr. 2

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 9:6 in den Spielen und 34:23 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom TuS 1904 Weinbach II ihr Heimspiel in der Herren 1. Kreisklasse Gr. 2 gegen den TTC
Offheim 1949 V. 165 Minuten lang wurde am Mittwoch mitgefiebert, ehe Christoph Lorenz den Sieg
im entscheidenden Moment perfekt machte. Die Heimmannschaft profitierte auch davon, dass die
Gäste in ihrem 1. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten mussten.

Der Verlauf im Einzelnen: Zuth / Habich konnten einen Punkt für die Mannschaft beitragen und
ließen Laux / Orlowski beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Beim wenig später folgenden 3:0 gegen
Wiegand / Oschatz fanden Mehl / Steiner von Anfang an die richtige Taktik in ihrem Spiel.
Zwischenzeitlich mussten Plume / Lorenz zwar einen Satz weggeben, fuhren ihr Spiel gegen Wilfer /
Euler aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper
ausgehen können. Nach den anfänglichen Spielen gingen nun der Topspieler des Heimteams und
die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Keine Chancen hatte Torben
Zuth beim 7:11, 2:11, 2:11 gegen seinen Kontrahenten Walter Laux. Nicht ganz mithalten konnte
Martin Habich, beim 4:11, 7:11, 11:7, 2:11 gegen Wolfgang Wiegand, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den
Tisch. Kurz musste er zittern, aber letztlich war Frank Mehl bei seinem 3:1 gegen Hans-Günter
Orlowski doch überlegen. Passende spielerische Mittel hatte Jochen Steiner letztlich an der Hand,
um sich gegen Gerd Oschatz durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu
Buche. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem
Zeitpunkt 5:2. Beim anschließenden 11:7, 11:6, 11:9 gegen Cedrik Euler fand Rainer Plume von
Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
Christoph Lorenz letztlich parat, um Celine Wilfer final zu gefährden, somit stand es am Ende der
Partie 0:3. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 6:3. Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage
gegen Wolfgang Wiegand war Torben Zuth, obwohl er alles gegeben hatte. Eine umkämpfte
Niederlage gab es für Martin Habich beim 8:11, 5:11, 11:6, 12:10, 10:12 gegen Walter Laux, der im
Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt.
Das war nichts für schwache Nerven. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Laux
mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Frank Mehl konnte einen
Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Gerd Oschatz beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen, obwohl das Spiel anhand der TTR-Werte der beiden vor Beginn wohl eher als offen
angesehen werden musste. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 7:5. Es war ein langes
Spiel, bis Jochen Steiner seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Hans-Günter Orlowski quittieren
musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Eher
wenig Gegenwehr bekam Rainer Plume anschließend beim 11:6, 11:7, 11:6 von Celine Wilfer. In
vier Sätzen gewann Christoph Lorenz gegen Cedrik Euler und gab dabei nur einen Satz her. Ein
umkämpfter Teamerfolg für den TuS 1904 Weinbach II war unter Dach und Fach.
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Nach diesem Erfolg heißt es für den TuS 1904 Weinbach II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und
das nächste Spiel gegen den TV 1882 Runkel am 15.09.2023 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team des TTC Offheim 1949 V wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
22.09.2023 gegen den TV 1882 Runkel erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TuS 1904 Weinbach II

Doppel: Zuth / Habich 1:0, Mehl / Steiner 1:0, Plume / Lorenz 1:0 
Einzel: T. Zuth 0:2, M. Habich 0:2, F. Mehl 2:0, J. Steiner 1:1, R. Plume 2:0, C. Lorenz 1:1 

 TTC Offheim 1949 V
Doppel: Wiegand / Oschatz 0:1, Laux / Orlowski 0:1, Wilfer / Euler 0:1 
Einzel: W. Wiegand 2:0, W. Laux 2:0, G. Oschatz 0:2, H. Orlowski 1:1, C. Wilfer 1:1, C. Euler 0:2


